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Ohne Titel 
Er sah sich um und fühlte sich beobachtet, während er in seiner Tasche nach seinem 
Schlüsselbund wühlte.  Doch als er sich umsah konnte er Niemand Verdächtiges 
erkennen. Der hier verkehrende Bus fuhr seine letzte Runde. Die Nachbarin von 
nebenan ging ihre letzte Runde mit ihrem Dalmatiner und auch der Besitzer des 
Kiosks gegenüber nahm seine letzte Runde, ehe er um Punkt 10 wie gewöhnlich seinen 
Laden abschließt. Es war alles wie immer. Und das war das, was er am meisten hasste. 
Es war das Leben in der ach so perfekten Vorstadt einer pulsierenden Stadt. Die 
Langeweile und die scheinbare heile Welt. Er wusste, dass sie nur eine Farce war und 
er dazu nicht einmal über den Tellerrand schauen musste.  Seine eigene kleine Welt 
war die Kulisse schlecht hin. Schöne Fassade, aber nichts dahinter.  Genau in diesem 
Moment, als er nach dem Schlüsselbund suchte, wusste er  seit letzter Woche,  betrog 
ihn seine Frau mit seinem besten Freund, anstatt wie gesagt im Solarium zu arbeiten. 

19.04.2009 

Umbruch (Urfassung) 
Ruhig, genüsslich, still 
Damals das war’n die Zeiten 
Jetzt die Frauen überall reiten 
Das nicht jeder will 
Hier und da und überall 
Ganz alleine zu Ross 
Selbst sein ihr Boss 

Immer schneller an das Ziel 
Für manch jedoch nur ein Siel 
Der überläuft vor lauter Druss 
Wo ist der Langvermisste Kuss? 

Anfang 2005 

Herzsprung 
Ich brauche dich und vermisse dich 
Wo bist du? 
Bist du da? Willst du mich nicht hören? 
Was ist los? 

Ohne dich will ich nicht leben 
Ohne dich muss ich sterben 
Ich springe 
Willst du das? 

Komm zu mir 
Die Zeit bleibt stehen 
Stunden werden zu Sekunden



Minuten zu Tagen 
Ein Augenblick 

Die Ungeduld 
Sie plagt mich immer noch 
Ich beginne zu träumen und bin frei 
Ich schmecke die Luft 
Doch dann ein lauter Knall 

Ich schwieg, keine Regung 
Regungslose Stille 
Mein Gesicht, ein Bild 
Ich lächelte 
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